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Auf geht´s
zum närrischen Endspurt

Donnerstag, 04. Februar
10 Uhr - Eichofrühstück

im Alten Spritzenhaus Weisenbach
14.30 Uhr - Rathausstürmung und
Entmachtung des Bürgermeisters

17 Uhr - Narrenbaumstellen
auf dem Kroneplatz in Au

20.01 Uhr - Schmudo-Schnurren
in der Festhalle

Freitag, 05. Februar
19.31 Uhr - Närrischer Freitagstreff

mit Stimmungsmusik im Kolpinghaus
Samstag, 06. Februar

15 Uhr - Narrenbaumstellen
am Alten Spritzenhaus in Weisenbach
19.33 Uhr - 1. Fastnachtssitzung des

Gesangvereins "Eintracht" Au im Auer Kronesaal
Sonntag, 07. Februar

14 Uhr - Großer Jubiläumsumzug der KG
"Hohle Eiche" durch Weisenbach, anschließend

After-Umzug-Party in der Festhalle
19.33 Uhr - 2. Fastnachtssitzung des

Gesangvereins "Eintracht" Au im Auer Kronesaal
Montag, 08. Februar

14.30 Uhr - Brezelsteckenumzug
ab dem Alten Auer Kindergarten, anschließend

Kinderfasching im Auer Kronesaal
Dienstag, 09. Februar

15 Uhr - Kinderball in der Festhalle
18 Uhr - Kehrausparty in der Festhalle

anschließend Fasentverbrennung
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Amtliche Bekanntmachungen
Aufgrund eines Druckfehlers in der letzten Ausgabe des Gemeindeanzeigers Nr. 04 vom 28. Januar 2016 wird die
Änderung der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften vom 22. Januar 2015
nochmals veröffentlicht.

Änderung der Satzung über die Benutzung
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften vom 22. Januar 2015
Aufgrund von § 4 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg
(GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) hat der Gemein-
derat der Gemeinde Weisenbach am
21. Januar 2016 folgende Änderung
der Satzung beschlossen:

§ 1
§ 14 - Gebührenmaßstab und Gebüh-
renhöhe – wird, wie folgt, geändert:

(1) Bemessungsgrundlage für die
Höhe der Gebühr ist der überlas-
sene Wohnplatz. Wohnplatz ist
die innerhalb einer Obdachlosen-
oder Flüchtlingsunterkunft einer
Person überlassene Wohnfläche.

(2) Die Gebühr einschließlich der
Betriebskosten beträgt je Wohn-
platz und Kalendermonat:

Für Schulstr. 4, Wohnung 1,
1 OG links: 175,48 Euro
Für Schulstr. 4, Wohnung 2,
1. OG rechts: 151,65 Euro
Für Alter Dorfweg 9, Wohnung
1. OG links: 224,97 Euro
Für Rappenackerstr. 3,
Wohnung Erdgeschoss: 212,93 Euro

(3) Bei der Berechnung der Gebühr
nach Absatz 2 nach Kalenderta-
gen wird für jeden Tag der Be-
nutzung 1/30 der monatlichen
Gebühr zugrunde gelegt.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am Tag
nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Weisenbach, 21. Januar 2016
gez. Toni Huber, Bürgermeister

HINWEIS

Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der
GemO beim Zustandekommen dieser
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der
Bekanntmachung dieser Satzungen
gegenüber der Gemeinde geltend
gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen
soll, ist zu bezeichnen.

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung,
die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzungen verletzt
worden sind.

Öffentliche Bekanntmachung des Landratsamtes Rastatt
über die Auslegung von Hochwasser-
gefahrenkarten Teilbearbeitungs-
gebiet TBG 342 Murg/Alb Bergland
der Gemarkungen Kuppenheim,
Gaggenau, Gernsbach, Weisenbach,
Forbach und Loffenau im Landkreis
Rastatt nach § 65 Abs. 2 Wasserge-
setz Baden-Württemberg
Als festgesetzte Überschwemmungs-
gebiete gelten nach § 65 Abs. 1 Was-
sergesetz, ohne dass es einer weite-
ren Festsetzung bedarf,
1. GebietezwischenoberirdischenGe-

wässernundDämmenoderHochufern,
2. Gebiete, in denen ein Hochwasser-

ereignis statistisch einmal in 100
Jahren zu erwarten ist und

3. Gebiete, die auf Grundlage einer
Planfeststellung oder -genehmigung
für die Hochwasserentlastung oder
Rückhaltung beansprucht werden.

Die Überschwemmungsgebiete wer-
den in Karten mit deklatorischer Wir-
kung eingetragen. Maßgebend ist je-
weils die tatsächliche Situation eines

HQ100. Die Hochwassergefahren-
karten für das TBG 342 (Typ 2 - Über-
flutungsflächen, Maßstab 1:10.000)
liegen ab dem 15.02.2016 beim
Landratsamt Rastatt, Umweltamt,
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt und
bei folgenden Gemeinden für das
jeweilige Gemeindegebiet aus und
können dort von jedermann wäh-
rend der Dienstzeiten kostenlos ein-
gesehen werden:
1. Bürgermeisteramt Kuppenheim,

Friedensplatz, 76456 Kuppenheim
2. Bürgermeisteramt der Stadt Gag-

genau, Hauptstraße 71, 76571
Gaggenau

3. Bürgermeisteramt der Stadt Gerns-
bach, Igelbachstraße 11, 76593
Gernsbach

4. Bürgermeisteramt Weisenbach,
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach

5. Bürgermeisteramt Forbach, Land-
straße 27, 76596 Forbach

6. Bürgermeisteramt Loffenau, Unte-
re Dorfstraße 1, 76597 Loffenau.

Hinweise:
In festgesetzten Überschwemmungs-
gebieten sind unter anderem die Er-
richtung oder Erweiterung baulicher
Anlagen, das Erhöhen oder Vertie-
fen der Erdoberfläche sowie die Um-
wandlung von Grünland in Acker-
land untersagt. Ausnahmen sind im
Einzelfall unter Einhaltung bestimm-
ter Bedingungen auf Antrag bei der
zuständigen Behörde zulässig (§ 78
Wasserhaushaltsgesetz). Hinsichtlich
der Lagerung wassergefährdender
Stoffe gelten die Bestimmungen
der Verordnung über Anlagen zum
Umgang mit wassergefährdenden
Stoffen in der jeweils gültigen Fas-
sung. Die Hochwassergefahrenkar-
ten sowie weitere Informationen
zur Eigenvorsorge sind für die Öf-
fentlichkeit im Internet unter www.
hochwasserbw.de bereitgestellt.

Rastatt, 03.02.2016
Landratsamt Rastatt, Umweltamt
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Amtliche Nachrichten

Faschingsumzug der Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“
Am kommenden Sonntag führt die
Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“,
anlässlich ihres 80-jähren Bestehens
den traditionell alle fünf Jahre statt-
findenden Faschingsumzug in Wei-
senbach durch.

Die Aufstellung der Umzugsteilnehmer
erfolgt im Bereich der Eisenbahnstraße
bzw. Am Zimmerplatz. Von dort star-
tet der Faschingsumzug um 14 Uhr.

Über die Hauptstraße (B462) – Murg-
brücke – Kelterstraße – Friedhofstra-
ße – Rappenackerstraße – Gaisbach-
straße – Kelterstraße – Erlenstraße
erreicht der Umzug die Festhalle, wo
er aufgelöst wird.

Für den überörtlichen Verkehr wur-
de durch die Straßenverkehrsbehör-
de eine großräumige Umleitung an-
geordnet. Diese leitet den Verkehr
bereits in Gaggenau-Ottenau bzw.
Forbach-Raumünzach von der B 462
ab und über Baden-Baden und die
B 500 um. Auch für den regionalen
bzw. lokalen Verkehr sind innerört-
liche Umleitungen vorgesehen. So
wird der Verkehr aus Richtung For-
bach kommend über die Straße„Im
Viertel“ und Weinbergstraße und
der aus Richtung Gernsbach kom-
mende Verkehr über die Murgbrü-
cke – Erlenstraße und Alte Kreisstra-
ße umgeleitet, solange dies noch
möglich ist.

Am Sonntag gilt während des Umzu-
ges von 13 – 16 Uhr an allen genann-
ten Straßen entlang der Umzugsstre-
cke aber auch der Umleitungsstrecke
ein absolutes Halteverbot. Die An-
wohner werden gebeten, ihre Fahr-
zeuge anderweitig abzustellen.

Gleichzeitig bittet die KG „Hohle
Eiche“ die Parkplätze entlang der
Stadtbahnlinie am Sonntag für die
Aufstellung der Umzugsteilnehmer
freizuhalten.

Für die mit dem Umzug verbunde-
nen Sperrungen und Behinderungen
wird um Beachtung und Verständnis
gebeten.

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung an die 1. Grundsteuerrate sowie
die 1. Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 2016
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflichti-
gen darauf aufmerksam machen, dass
am 15.02.2016 die 1. Grundsteuerrate
sowie die 1. Gewerbesteuervoraus-
zahlung für das Jahr 2016 fällig ist.

Zahlungspflichtige, die der Ge-
meinde Weisenbach ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, wird
der Betrag automatisch zum oben
genannten Fälligkeitstermin abge-
bucht. Fällt der Fälligkeitstag auf ein
Wochenende / Feiertag verschiebt
sich der Fälligkeitstag auf den ersten
folgenden Werktag. Wir bitten Sie,
für Kontodeckung zu sorgen.

Alle anderen werden gebeten, Ihre
Zahlungen rechtzeitig vorzunehmen
und bei der Überweisung Ihr Bu-
chungszeichen 5.0100.xxxxxx.x oder
5.0101.xxxxxx.x mitanzugeben, da-
mit eine reibungslose Zuordnung
der Zahlungseingänge möglich ist.

Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflichtet,

für jeden angefangenen Monat der
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.

Gemeindekasse Weisenbach

Rathaus geschlossen
Am "schmutzigen Donnerstag" bleibt
das Rathaus nachmittags wegen der
Rathausstürmung geschlossen.

Am Rosenmontag, 08. Februar und
Fastnachtsdienstag, 09. Februar, ist
das Rathaus ganztägig geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Redaktions-
schluss vorverlegt

Am Rosenmontag und Fastnachts-
dienstag, 8. und 9. Februar ist das
Rathaus geschlossen.

Der Redaktionsschluss für den
Gemeindeanzeiger Ausgabe KW 6
(Erscheinungstag, Do. 11. Februar)
wird deshalb auf den morgigen
Freitag, 5. Februar, 11 Uhr vorverlegt.

Wir bitten um entsprechende
Beachtung.

Sporthalle über die Faschingsferien geschlossen
Aufgrund diverser Restarbeiten bleibt
die Sporthalle von Montag, 8. bis

Freitag, 12. Februar, komplett ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung!

Ausleihzeiten
Sonntag, 7.2.16

- Bücherei geschlossen
Mittwoch, 10.2.16

- 16 bis 19 Uhr
Zum Vormerken!

Kinoabend im Gemeindehaus
Freitag, 19.2.16, 19.30 Uhr

Telefon 07224 9947720



Weisenbach 05 Seite 4

Weitere Flüchtlingsaufnahme in Weisenbach
Seit vergangenem Montag, 01. Fe-
bruar 2016, ist eine weitere Flücht-
lingsfamilie in der Anschlussunter-
bringung aufgenommen worden.
Die sechsköpfige serbische Familie
wurde in einer Wohnung in der Rap-
penackerstraße eingewiesen. Diese
Wohnung wurde von einem Privat-
eigentümer an die Gemeinde Wei-
senbach zur Unterbringung einer
Flüchtlingsfamilie vermietet. Somit
sind in Weisenbach mittlerweile 4
Wohnungen mit insgesamt 21 Perso-
nen belegt.

Auch wenn die sprachlichen Hürden
oftmals hoch und die Klärung vie-
ler Einzelfragen einen großen Zeit-
aufwand erfordern, gab es bis zum
heutigen Zeitpunkt mit den aufge-
nommenen Familien keine größeren
Probleme. Durch Deutsch- und Inte-
grationskurse klappt die Verständi-
gung mit den bereits seit längerer
Zeit in Deutschland Asylsuchenden
schon relativ gut.

Insbesondere gilt der Dank der Ver-
waltung auch den Personen der
Dorfgemeinschaft, welche sich eh-
renamtlich in der Betreuung dieser
Familien engagieren, denn die viel-
fältigen Aufgaben sind allein durch
die MitarbeiterInnen der Gemeinde
nicht zu leisten.

Da sich bereits auch schon weitere
Personen bei der Gemeindeverwal-
tung gemeldet und ihre Bereitschaft
zur Mitarbeit bei der Betreuung von
Flüchtlingen angeboten haben, be-
absichtigt die Verwaltung in naher
Zukunft alle Interessierten zu einer
Erstbesprechung zur Gründung ei-
nes Integrationskreises einzuladen.
Es wäre schön, wenn es uns in Wei-
senbach als Gesellschaft gelingt,
wenn wir die hier untergebrachten
Flüchtlinge, welche teilweise bereits
als Asylbewerber anerkannt sind und
somit ein Bleiberecht haben, in un-
serer Dorfgemeinschaft integrieren
könnten. Da auch in Zukunft weitere
Flüchtlinge aufzunehmen sind, wird
weiterhin Wohnraum gesucht. Wer
über entsprechenden Wohnraum ver-
fügt und diesen an die Gemeinde ver-
mieten möchte, kann sich jederzeit
mit Hauptamtsleiter Walter Wörner,
Tel. 9183-11, in Verbindung setzen.

Auch zur Ausstattung weiterer
Wohnungen werden Ausstattungs-
gegenstände, insbesondere Betten
benötigt. Wer durch Wohnungsauf-
lösungen oder Neubeschaffungen
etc. über entsprechendes Mobiliar
verfügt und dies kostenlos abgeben
möchte, kann sich jederzeit mit der
Gemeindeverwaltung, Karin Falk,
Tel.: 9183-14, in Verbindung setzen.

Erdgas-Netzanschluss:

Das Netz der Zukunft
Eine flächendeckende Versorgung
mit leistungsfähigen Breitbandan-
schlüssen plant derzeit auch die
Gemeinde Weisenbach im Murgtal.
Hierbei hat Weisenbach die optima-
le Nutzung von Synergien im Blick
und unterstützt eine branchenüber-
greifende Koordinierung von Tief-
baumaßnahmen.

Die Gemeinde Weisenbach hat aus
diesem Grunde mit dem regionalen
Energie- und Umweltdienstleister
vereinbart, dass die Anwohner, die
im Leitungsabschnitt des geplanten
Breitbandnetzes der Gemeinde Wei-
senbach liegen, zusätzlich prüfen
können, ob sie bei dieser Gelegen-
heit an das Zukunftsnetz Erdgas an-
geschlossen werden wollen. Liegt in
diesem Leitungsabschnitt noch keine
Erdgas-Versorgungsleitung, wird zu-
nächst eine Befragung der angren-
zenden Eigentümer durchgeführt.
Die Verlegung einer Versorgungslei-
tung ist von der Anzahl der Interes-
senten abhängig.

Mit einem Erdgas-Netzanschluss
haben Modernisierer und Bauher-
ren alle Optionen für die Zukunfts-
technologie Erdgas. Anwohner
können sich technologie-offen für
verschiedene Erdgas-Technologien
wie Erdgas-Brennwerttechnik, Erd-
gas-Wärmepumpe, Erdgas-Block-
Heiz-Kraft-Werk oder die Zukunfts-
technologie Erdgas-Brennstofzelle
entscheiden und erfüllen damit alle
Wärmegesetze und EnEV-Anforde-
rungen.

Für Fragen zu Anschlusskosten des
Netzanschlusses, Lage oder Leitungs-
erweiterung der Erdgas-Versor-
gungsleitung steht bei bnNETZE eine
kostenlose Hotline 0800 2 21 26 21
zur Verfügung. bnNETZE ist die für
den Netzausbau und Betrieb zustän-
dige Tochtergesellschaft des regio-
nalen Energie- und Umweltdienst-
leisters Badenova.

Ein Leitfaden für Hauseigentümer,
Bauherren und Planer steht unter
www.bnnetze.de zum Download be-
reit.

Internationaler Schüleraustausch
· Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Men-
schen den Aufenthalt in Deutsch-
land! Die kurzzeitige Erweiterung
Ihrer Familie wird Ihnen Freude ma-
chen. Die Jugendlichen verfügen
über Deutschkenntnisse, müssen
ein Gymnasium besuchen und brin-
gen für persönliche Wünsche ausrei-
chend Taschengeld mit.

Sprachaufenthalt in Baden-Württemberg
Familienaufenthalt:
24.06. bis 20.07.2016
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Ru-
mänien, Serbien und Ungarn
16 - 17 Jahre
Die Gastfamilie erhält 10 Euro/Tag
für Unterkunft und Verpflegung.

Interessiert? Weitere Informationen
bei: Schwaben International e.V.,
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel.
0711 23729-13, Fax 0711 23729-31,
schueler@schwaben-international.de;
www.schwaben-international.de

Jubilar

Herzlichen
Glückwunsch! iS
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Sie wollen klimafreundlich sanieren?

Energieagentur Mittelbaden
berät zu energieeffizienter Sanierung

Wer sein Haus umweltfreundlich
sanieren will, braucht dafür kom-
petente, neutrale Unterstützung.
Diese bekommen künftige Häus-
lebauer und -sanierer regelmäßig
an den Beratertagen der Energie-
agentur Mittelbaden in Gaggenau.
Die Erstberatung ist kostenfrei.

Die Energieberater des Energiebe-
raternetzwerks der Energieagentur
Mittelbaden geben maßgeschnei-
derte Tipps zur Wärmedämmung
und zum Austausch der Heizungs-
anlage. Sie informieren über er-
neuerbare Energien und nennen
Möglichkeiten, den Stromverbrauch
im Haushalt zu senken. Ergänzend
schätzen die ausgebildeten Energie-
berater Investitionskosten ab und

stellen Fördermöglichkeiten vor.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Der nächste Beratungstermin zur
kostenfreien Erstberatung ist: am
Mittwoch, 10. Februar 2016, zwi-
schen 14 und 18 Uhr, bei der Zulas-
sungsstelle Gaggenau, Zimmer 2, im
Rathaus Gaggenau, Hauptstr. 71

Bitte melden Sie sich an unter
(07222) 381-3121, E-Mail: meisch@
energieagentur-mittelbaden.info
unter Angabe des Beratungsthemas.
Weitere Infos unter www.energie-
agentur-mittelbaden.info

Zum Erstberatungstermin sollten re-
levante Unterlagen (wie Schornstein-
fegerprotokoll, Energieverbrauchs-
rechnungen, Hausgrundrisse, Fotos)
mitgebracht werden.

Sperrung der Verbindungsstraße zwischen Weisenbach und Au
Nachdem die Sicherungsarbeiten
entlang der Gemeindeverbindungs-
straße zwischen Weisenbach und
Au in Verlängerung der Erlenstraße
bzw. Alte Kreisstraße schon eini-
ge Jahre zurückliegen, sollen in der
kommenden Woche wiederum Pfle-
gesicherungsarbeiten durchgeführt
werden.

Der gesamte Bestand an Stockaus-
schlägen etc. entlang der steil an-

steigenden Böschung soll wiederum
entfernt werden. Im Hinblick auf
die Nutzung dieser Straße als Zu-
gangsweg zur Johann-Belzer-Schule
für die Kinder aus dem Ortsteil Au
müssen die Arbeiten in den Ferien
durchgeführt werden. Es ist daher
geplant, ab kommenden Montag, 8.
Februar diese Arbeiten anzugehen.

Hierzu ist eine Vollsperrung des
Streckenabschnittes ab dem

Dreschschuppen bis zur Grotte in Au
von Montag, 08. Februar, 8.00 Uhr
bis voraussichtlich Samstag, 13. Feb-
ruar 12 Uhr erforderlich.

Sollten die Arbeiten früher abge-
schlossen werden können, wird die
Straße bereits früher wieder gerei-
nigt und für den Verkehr freigege-
ben.

Um entsprechendes Verständnis und
Beachtung wird gebeten.

Büro des Zweckverbandes
an Fasching geschlossen
Am Rosenmontag (8.2.) und Faschings-
dienstag (9.2.) ist das Büro des Zweck-
verbandes „Im Tal der Murg“ am
Gaggenauer Bahnhof geschlossen. Ab
Mittwoch, den 10.02. gelten dann
wieder die regelmäßigen Öffnungs-
zeiten: Mo. – Fr. 08:30 bis 12:30 Uhr
und 14:00 bis 17:00 Uhr.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis

22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe

oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8
Uhr

6./7. Februar
Kleintierklinik Dr. Jung/Dr. Parrisius,
Hochstraße 16, Baden-Baden,
Telefon 07221 35570

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 6. Feburar
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach,
Telefon 07224 3806

Sonntag, 7. Februar
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Alle Angaben ohne Gewähr

Sozialstation

Katholische Sozialstation Forbach

Vorsitzender der Sozialstation Forbach-Weisenbach verabschiedet
Mit einer emotionalen Feier verab-
schiedete die kirchliche Sozialstation
Forbach – Weisenbach ihren Vorsit-
zenden Eberhard Feber. Bei einem
vom Pfarrgemeinderat arrangierten
Empfang hatten Mitarbeiter und
Vertreter der kirchlichen und poli-
tischen Gemeinde die Gelegenheit,
dem Ausscheidenden für seine Ar-
beit zu danken. Zahlreiche Gäste
hatten sich nach einem Dankgottes-
dienst in der Gausbacher Kirche im
Bernardus-Heim eingefunden, um
unter der musikalischen Begleitung
von Pfarrer Thomas Holler und Gun-
ter Arntz dem langjährigen Vorsit-
zenden ihren Respekt und Achtung
auszudrücken. In einem kurzen Ab-
riss ging der Vorsitzende des Pfarrge-
meinderates, Klaus Mungenast, auf
die heikle finanzielle Situation der
gemeinsam mit Weisenbach betrie-
benen Krankenpflegestation ein. In
seinen acht Wirkungsjahren gelang
es Eberhard Feber, den Dienst aus
den roten Zahlen zu führen, das An-
gebot zu erweitern und den wech-
selnden Ansprüchen anzupassen.
Mungenast verschwieg nicht, dass
dazu auch unpopuläre und schwe-
re Entscheidungen nötig waren. Für
den ausscheidenden Vorsitzenden
hatte er ein Geschenk und auch die
Mitarbeiter der Station erhielten je-
weils eine Rose.

Bürgermeisterin Katrin Buhrke er-
innert sich, wie der Vorsitzende sie
schon bei der ersten Begegnung, sie
mit seinem Umgang mit dem Zahlen-
werk und dem Engagement für die

Sache der Sozialstation beeindruckt
hat.Barbara Dietrich-Schleicher, die
Sozialreferentin für Sozialstationen
beim Caritasverband der Erzdiöze-
se Freiburg, betonte die steigende
Wichtigkeit der häuslichen Kranken-
pflege und dankte Eberhard Feber
mit Urkunde und dem Ehrenzeichen
in Silber der deutschen Caritas.

Den Dank der Mitarbeiter übernahm
Pflegedienstleiterin Sabine Wei-
ler. Feber, erläuterteWeiler, hatte
die richtigen Einfälle und konnte
durch gründliche und exakte Ar-
beit die Hindernisse aus dem Weg
räumen. Mit einem gemeinsam von
den Mitarbeitern der Sozialstation

gesungen Lied bekräftigten sie ihre
Dankbarkeit. Gerührt bedankte sich
Eberhard Feber für diereichlich er-
wiesenen Ehrungen. Er habe immer
das Wohl der Sozialstation und der
Kranken im Blick gehabt. Wichtig
war ihm die Weiterbildung der Mit-
arbeiter. Für ihn ist der Erfolg nicht
der Verdienst eines Einzelnen, son-
dern das Zusammenspiel aller. Sein
Nachfolger im Amt, Wolfgang Fritz,
bezeichnet seinen Vorgänger „einen
großen Dirigenten eines sehr großen
Orchesters“, und versprach, „die Sta-
tion auf Erfolgskurs zu halten“.

- mit freundlicher Genehmigung von
Raimund Götz -
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Schulnachrichten
Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Forbach-Weisenbach

Siegerehrung und Gewinnübergabe
beim Börsenspiel der Sparkasse Rastatt-Gernsbach
35 Teams von 8 weiterführenden
Schulen aus dem Geschäftsgebiet
der Sparkasse Rastatt-Gernsbach be-
teiligten sich im Spätjahr 2015 am
Schülerwettbewerb „Planspiel Bör-
se“, dem beliebten Wirtschaftsspiel
der Sparkassenorganisation.

Innerhalb von zehn Wochen galt
es, aus einem fiktiven Startkapital
von 50.000 Euro möglichst hohen
Ertrag zu erwirtschaften. Die bes-
ten 12 Teams wurden nun von den
Marktdirektoren Danny Dürrich und
Roland Braun in der Sparkasse will-
kommen geheißen und konnten Ur-
kunden und Geldpreise in Höhe von
insgesamt 1.000 Euro entgegenneh-
men. Zur Begrüßung dankte Herr
Dürrich den Rektoren und Lehrern
der verschiedenen Schulen, die im
Rahmen und als praxisnahe Ergän-
zung des meist theoretischen Wirt-
schaftsunterrichts ihren Schülerin-
nen und Schülern die Teilnahme am
Planspiel Börse ermöglichten. Den
Teilnehmern hat es Spaß gemacht zu
erleben „wie die Börse so tickt“, war
bei der Siegerehrung zu vernehmen.
Oberstudiendirektor Gerold Wen-
delgaß, Schulleiter der Josef-Durler-

Schule, dankte der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach im Namen der Lehrer und
Schüler für ihr Engagement. „Für uns
ist das Planspiel Börse ein wichtiger
Bestandteil im Unterricht.

Planspiel Börse schlägt die Brücke
zwischen Theorie und Praxis; Wirt-
schaftswissen und lernplanrelevan-
tes Wissen um den Kapitalmarkt
können hier vertieft und in die Praxis
übertragen werden. Danke, dass Sie
uns die Möglichkeit hierzu geben.“

Sieger beim Lernspiel „Planspiel
Börse“ bei der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach wurde das Team „1337
BaNiJoLo-Sqad“ von der Josef-
Durler-Schule. Spielleiter Lothar
Nikonow erzielte mit seinen 5 Mit-
streitern einen Gewinn von über
7 Prozent. Auf dem 2. Platz lande-
te das Team „Funtastic 4“ von der
Anne-Frank-Schule. „Die drei Stiere
“vom Ludwig-Wilhelm-Gymnasium
freuten sich über den dritten Platz,
gefolgt von den „Alpha-Kevins“
(August-Renner-Realschule) auf
Platz 4 und „Stratton Oakmont“ (Jo-
sef-Durler-Schule) auf Platz 5. Rang
6 erzielte das Team „Börsen-OGs“,

ebenfalls Josef-Durler-Schule. Die
Gruppe „Kai Uwe“ von der August-
Renner-Realschule folgt auf Platz 7
vor den „Dietrichs“ von der Anne-
Frank-Schule auf Platz 8. „Just here
for the money“ von der Josef-Durler-
Schule sicherte sich Platz 9, gefolgt
von „Riedmüller“ (August-Renner-
Realschule) auf Platz 10. Die Johann-
Belzer-Schule in Weisenbach belegt
mit dem Team „Johann-Belzer-Bör-
se“ Platz 11 vor der „Geldwäscher
Inc“ der HLA Rastatt auf Platz 12.

Die Gewinner-Teams freuten sich
über ihren Erfolg sowie über die ver-
liehenen Urkunden und Preise

Realschule Gernsbach

Terminvorschau
4.3., 16 - 19 Uhr:
Tag der offenen Tür
Führungen für Eltern und Schüler
jeweils um 16.30, 17.30, 18.15 Uhr

Weitere Schulnachrichten unter
www.realschule-gernsbach.de

Vereinsnachrichten

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe entfällt
Am Freitag, 05.02., und 12.02.16,
keine Chorprobe.

Auftritt
Am Sonntag, 7.2.16, 14 Uhr nehmen
wir am Fastnachtumzug der Karne-
valsgesellschaft „Hohle Eiche“ in

Weisenbach teil. Alle Sängerinnen
und Sänger werden als „Mitbewoh-
ner der Seniorenresidenz Haus Kro-
ne“ entsprechend gekleidet und mit
passendem Equipment den Umzug
bereichern.

Wir sammeln uns bereits um 13.15
Uhr beim Feuerwehrgerätehaus.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Mittwochswanderung
Wir treffen uns um am 10. Februar 10
Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Statio-
nen der Wanderung mit Gerhard sind
Staufenberg, die Hutwaldeiche, Kie-
ferscheid, Nachtigall. Beim Fischessen
im Vereinsheim findet unsere Mitt-
wochswanderung einen traditionel-
len Ausklang. Tel.-Info: 07224 656820



Weisenbach 05 Seite 8

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Jetzt starten
die Narren richtig durch
Am Schmutzigen Donnerstag ab
10.00 Uhr werden wir uns bei einem
gesunden Narren- bzw. Eichofrüh-
stück im Spritzenhaus stärken.

Ein reichhaltiges Frühstücksbuffet
steht für jedermann bereit. Einge-
laden sind alle, die ab 10 Uhr rich-
tigen Hunger haben und sich für
den Nachmittag stärken wollen. Am
Nachmittag erfolgt dann die Abset-
zung unseres Bürgermeisters Toni
Huber. Pünktlich um 14.30 Uhr fin-
det die Machtübernahme am Rat-
haus statt - die Karnevalsgesellschaft
regiert dann bis zum Aschermitt-
woch. Bürgermeister Huber und sein
Team werden dann aus dem Rathaus
vertrieben.

Anschließend wird in geselliger Run-
de im Spritzenhaus weitergefeiert.

Abends geht es dann zum großen
Schnurren in die Festhalle. Der För-
derverein der KG „Hohle Eiche“ e. V.
veranstaltet das Schnurren. Hier
kann getanzt, gerockt und sonstiges
gemacht werden. Mit „PARTYRÄU-
BER“ haben wir in diesem Jahr eine
Musikgruppe verpflichtet, die für
gute Stimmung auf Schloss Erlen sor-
gen wird.

Von Rock, Pop, Oldies, Aktuelle
Schlager über Rock ’n‘ Roll bietet
„PARTYRÄUBER“ alles was das Nar-
renherz an diesem Abend braucht. Es
kann gerockt, getanzt, ausgeflippt –
einfach alles gemacht werden. Also
nichts wie hin nach Schloss Erlen. Be-
ginn ist um 20.01 Uhr. Einlass: 19.30
Uhr!

Am Fasentsamstag geht es dann in
unserem Programm weiter. Ab 11.00
Uhr morgens werden im Spritzen-
haus Weißwurst mit Brezeln ange-
boten. Wer will kann auch was an-
deres haben. Es ist für Jeden etwas
dabei. Um 15.00 Uhr wird dann der
Elferrat den bunt geschmückten
Narrenbaum in der oberen Gaisbach

aufschultern und in Richtung Sprit-
zenhaus laufen – natürlich unter
den Klängen des Fanfarenzuges, der
unseren Elferrat begleiten wird. Am
Spritzenhaus wird dann der Narren-
baum aufgestellt. Es sind alle einge-
laden – auch für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt.

Jubiläumsumzug
Ab 14.00 Uhr säumen über 40 bunt
gemischte Gruppen die Straßen von
Weisenbach. Am Zimmerplatz star-
tet der närrische Zug und zieht über
die Hauptstraße Richtung Kelterstra-
ße – Friedhofstraße und über die
Gaisbachstraße wieder nach Schloss
Erlen, wo eine After-Umzugs-Party
stattfindet. Für Musik und Unterhal-
tung in der Halle wird ein DJ sorgen.

Wir bitten auf diesem Weg die An-
wohner der Umzugsstrecke diese
für die Dauer des Umzugs von par-
kenden Autos freizuhalten. Dies gilt
auch den Bereich der Stadtbahnhal-
testelle, da sich der Umzug in diesem
Bereich aufstellt.

Kinderball und Kehraus
Wie in jedem Jahr bieten wir Spaß
für die Jüngsten beim Kinderball am
Fasentdienstag. Pünktlich um 15.00
Uhr werden wir Euch in Empfang
nehmen. Neben Spielen, Polonäsen
und Gesang wird auch viel getanzt
und gelacht. Also nichts wie hin und
nach Schloss Erlen kommen. Bringt
Eure Mamas und Papas, Omas und
Opas mit. Nachmittags wird Kaffee
und Kuchen angeboten sowie viele
andere Leckereien.

Im Anschluss an den Kinderball bie-
ten wir dann das traditionelle Kater-
essen an. Wer es braucht bzw. möch-
te, der kriegt auch was „Saures“.
Unser Küchenchef hat sich für den
Abschluss der Kampagne etwas ein-
fallen lassen. Und um 20.00 Uhr wird
dann auf der Murginsel der letzte
Fasetbutze verbrannt. Natürlich ist
dies wiederum ein Grund zum Fei-
ern, wenn auch mit einer Träne im
Auge. Denn alles hat ein Ende – auch
die Faschingszeit.

Einweisung / Ausgabe
Kassen Jubiläumsumzug
Sonntag, 07.02.2016
Die Einweisung und Ausgabe der
Kassen und Bändchen für die Kassie-
rer findet vor dem Umzug um 12.15
Uhr im Gemeindezentrum statt.

Förderverein KG Hohle Eiche

Schnurren am
Schmutzigen Donnerstag
Der Förderverein lädt alle Narren
zu unserem heutigen Schnurren
auf Schloss Erlen ein. Ab 20.01 Uhr
wird in der Festhalle gerockt und
geschnurrt. Für die gute Stimmung
und Tanzmusik sorgt die Gruppe
„PARTYRÄUBER“.

Die Gruppe „PARTYRÄUBER“ bie-
tet vom Rock, Pop, Kultschlager,
Aktuelles, Oldies bis hin zum Rock
´n` Roll alles was man heutzutage
hören möchte. Hier kann getanzt,
gerockt, ausgeflippt – einfach alles
gemacht werden. Also nichts wie
hin nach Schloss Erlen.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Närrischer Freitagstreff
mit Stimmungsmusik
Am Freitag, 05.02.2016, findet im
Kolpinghaus ein närrischer Frei-
tagstreff mit Stimmungsmusik
statt.

Hierzu laden wir auch alle weibli-
chen Fasebutze recht herzlich ein.
Beginn ist um 19.31 Uhr im Kol-
pinghaus.

Treffen der Umzugs-
teilnehmer Kolping
Die Umzugsteilnehmer treffen
sich am Sonntag um 12 Uhr beim
Wagen der Kolpingsfamilie!
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FC Weisenbach

Erster Titel für die Mädchen der SG Gernsbach/Weisenbach
Die C-Juniorinnen der SG Gernsbach/
Weisenbach konnten am vergange-
nen Wochenende ihren ersten Titel
feiern. In Ötigheim wurde die Mann-
schaft Futsal Bezirksmeister in ihrer
Altersklasse.
Mit einem deutlichen 3:0 Erfolg ge-
gen den FV Baden-Oos legten die
Mädels einen vielversprechenden
Start hin. Es folgten zwei weitere
Siege gegen die Altersgenossinnen
aus Vimbuch (2:1) und Durmersheim
(1:0). Gegen den Favoriten aus Lauf
mussten die Murgtälerinnen jedoch
eine knappe 1:0 Niederlage hinneh-
men. Diese sollte aber die Einzige
bleiben. Die letzte Partie konnte
die SG Gernsbach/Weisenbach wie-
derum mit 1:0 für sich entscheiden
und somit war zumindest der zweite
Platz gesichert.
Im letzten Spiel der Meisterschaft
wurde es richtig spannend. Durch
eine absolut vorbildliche Leistung
der Mädchen aus Baden-Oos, die
dem klaren Favoriten aus Lauf ein

0-0 abtrotzten, bekamen die Mäd-
chen der SG Gernsbach/Weisenbach
die richtige Schützenhilfe, um die
Bezirksmeisterschaft feiern zu dür-
fen.
Am Ende wurden die C-Mädels mit
12 Punkten und einem Torverhält-
nis von 7:2 Toren verdient Futsal-

Bezirksmeister. Torschützen für die
SG waren Giusy T. und Maike F. (je 3)
sowie Maite B. (1).
Die Mannschaft des Trainerduos
Bach/Hassenstein wird den Bezirk
Baden-Baden bei den Südbadischen
Meisterschaften in Lahr vertreten.

Hallenturnier der Bambinis beim VfR Bischweier
Am 17. Januar 2016 spielten die Bam-
binis der SG Forbach-Weisenbach mit
2 Teams beim Spielenachmittag des
VfR Bischweier. Dieses Mal gab es ein
Turnier für den Jahrgang 2009 und
eines für den Jahrgang 2010 und
jünger.

Die Kleinsten hatten dabei einen Rie-
senspaß. Es war für den einen oder
anderen etwas gewöhnungsbedürf-
tig zum ersten Mal gegen einen an-
deren Gegner zu spielen, da wurde

doch der Ball ab und zu in die falsche
Richtung gekickt, ohne jedoch ein Ei-
gentor zu produzieren. In 6 Spielen
gab es dabei 3 Niederlagen, 2 Unent-
schieden und zum Abschluss dann
noch einen Sieg. Die Trainer waren
sich einig, der Anfang ist gemacht,
die Jungs hatten ihren Spaß und als
Belohnung gab es eine Medaille.

Nach den Jüngsten waren dann die
„Alten Hasen“ an der Reihe. Hier
merkte man natürlich, dass die Trup-

pe älter ist und schon mehrere Spie-
le hinter sich hat. Gleich das erste
Match wurde dann auch gewonnen
und die Freude war groß. Aber auch
die Gegner spielten nicht das erste
Mal und so waren die nächsten Spie-
le eng umkämpft und die Jungs und
das Mädchen beendeten das Turnier
noch mit zwei knappen Niederlagen
und zwei Unentschieden.

Auch hier waren die Trainer mit der
gezeigten Leistung rundum zufrieden.

Jahrgang 2009 Jahrgang 2010
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Naturfreunde Weisenbach

Helau -
Närrisches Kegeln
Am Freitag, 5. Februar, treffen sich
die Naturfreunde um 16.30 Uhr im
"Merkurstübel" in Staufenberg zu
unserem jährlichen Närrischen Ke-
geln. Wie immer wird es lustig und
kunterbunt. Bitte pünktlich sein.

Vorankündigung
Badische Bühne
Am 23. April geht's wieder zur Ba-
dischen Bühne. "So-e Affentheater"
heißt das Stück. Anmeldung bitte
bei Annett Schaible, Telefon 0151
20123994.
Wir freuen uns über Gäste. www.
naturfreunde-weisenbach.de Natur-
freunde Weisenbach - wir unterneh-
men was.

Schützenverein Weisenbach

Kreiskönigspokal 2016
Die diesjährige Königsfeier des
Schützenkreises Hohenbaden fin-
det am 13.02.16 um 19.00 Uhr
im Goldenen Löwen in Lichtental
statt. Wir treffen uns um 18.15
Uhr am Rathausplatz um Fahrge-
meinschaften bilden zu können.
Wer in einer Fahrgemeinschaft
mitfahren möchte, soll sich bitte
vorab bei Michael Armbruster Tel.
07224 40062 melden.

Kreisliga-A-
Luftgewehr-Runde
Die 1. Luftgewehrmannschaft
konnte am letzten Wettkampftag
in der diesjährigen A-Klassen-Run-
de des Schützenkreises Hohenba-
den einen Sieg und eine Niederla-
ge verbuchen. Somit belegte man
im Endklassement den 4. Platz
und konnte somit die Klasse er-
neut halten. In der 1. Mannschaft
schossen mit: Klaus Burkhardt,
Jürgen Burkhardt, Sabine Wunsch
und Volker Kast der im Einzelklas-
sement den 5. Platz erreichte.

Turnverein Weisenbach

Turnverein öffnet
die alte Turnhalle nach dem Faschingsumzug!
Am Fastnachtssonntag, 7.2.2016, ist
nach dem Faschingsumzug unsere
vereinseigene Turnhalle für die Be-
völkerung geöffnet.

Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Ebenfalls laden wir Euch
zu Kaffee und Kuchen ein.

Treffen Umzugsteilnehmer
vom TV Weisenbach

Alle die am Faschingsumzug teil-
nehmen treffen sich um 13.30 Uhr
- Platz Nr. 32 - zur Aufstellung.

Abteilung Tischtennis

Spielberichte

Einen klaren 8:2-Sieg errang die 1.
Damenmannschaft in der Ver-
bandsliga gegen den SV Kirchzar-
ten. Gleich zu Beginn führten die
Weisenbacherinnen mit 5:1 und
verteidigten die Führung bis zum
8:2-Entstand. Nadja Wunsch, Jas-
min Langenbach und Melanie Graf
waren jeweils zweimal siegreich. Je
einen Siegpunkt steuerte Regi-
na Roflik und das Doppel Nadja
Wunsch/Jasmin Langenbach bei.
Damit belegen die Damen mit 18:8
Punkten momentan einen hervor-
ragenden 3. Tabellenplatz.

Einen knappen 9:7-Sieg gegen den
TTV Kappelrodeck konnte die 1.
Herrenmannschaft in der Bezirksli-
ga vermelden. Obwohl sie bereits
mit 6:1 beziehungsweise 8:3 führ-
ten, konnten sich die Gäste auf 8:7
heran kämpfen. Aber Gerhard Eg-
ner und Jürgen Burkhardt gewan-
nen mit ihrem zweiten Doppelsieg
im Schlussdoppel klar mit 3:0 Sät-
zen und beendeten das Spiel zum
9:7-Sieg. Ebenfalls in ihren beiden
Einzeln blieben Gerhard Egner und
Jürgen Burkhardt ungeschlagen.
Frank Kalmbacher und Patrick Kühn

gewannen jeder ebenfalls ein Spiel.
Am Samstag, 13. Februar 2016, wird
um 17 Uhr in Weisenbach der TTV
Bühlertal als nächster Gegner er-
wartet.

Ebenfalls einen 9:5-Sieg gegen
den TSV Loffenau verbuchte die
2. Herrenmannschaft in der Kreis-
klasse B. In diesem Spiel hatten
die Weisenbacher in jeder Phase
des Spiels die Gäste aus Loffenau
im Griff und verwalteten die Füh-
rung. In den Einzeln blieben Ma-
rio Schweyda und Steffen Egner
mit zwei Siegen unbesiegt. Dieter
Gerstner, Alfred Großmann und
Gerhard Kottler waren jeweils
einmal erfolgreich.

Einen Sieg und eine Niederlage gab
es für die 3. Damenmannschaft in
der Kreisklasse A. Gegen die TTF
Rastatt IV verloren sie mit 3:7. Dabei
gelangen Selina Betting alle drei
Siege. Dagegen gewannen sie beim
TTC Iffezheim V mit 6:4. Die Da-
men spielten einen 3:1-Vorsprung
heraus, den sie bis zum Spielende
verteidigten. Selina Betting war
dreimal, Riccarda Merkel zweimal
siegreich und sie gewannen noch
das gemeinsame Doppel.

Die 1. Jugendmannschaft gewann
in der Bezirksklasse gegen den TV
Bühl II mit 6:3. Das Spiel blieb bis
zum 3:3-Zwischenstand ausgegli-
chen, ehe die Weisenbacher Jungs
alle drei nächsten Spiele für sich
entscheiden konnten. Ungeschla-
gen im Einzel und im Doppel mit
Denis Wörner blieb Jonas Ochs.
Tristan Weiler steuerte zwei Sieg-
punkte bei und Denis Wörner ge-
wann einmal.

Dagegen verlor die 2. Jugendmann-
schaft beim TTG Ötigheim mit 3:6.
Dabei gewannen Nico Rath, Elian
Karnasch und Tim Ackenheil je ein
Einzel.
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Haus & Grund Murgtal

Geschäftsstelle
über die Faschingstage geschlossen
Die Geschäftsstelle NEU am Salmen-
platz / Gottlieb-Klumpp-Str. 16 ist
am Donnerstag, 4.2., Montag 8.2.
und Dienstag 9.2.2016 geschlossen -
der Anrufbeantworter ist aktiv.

Ab Mittwoch,10.2.16, sind wir zu
den bekannten Geschäftszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis
12.30 Uhr und Dienstag, Donnerstag
von 16 bis 18.30 Uhr für Sie da.

Musikverein Weisenbach

Närrische Musikprobe im Oskar-Scherrer-Haus

Am vergangenen Donnerstag un-
terhielt der Musikverein bei einer
„närrischen Musikprobe“ die Be-
wohnerinnen und Bewohner des
Oskar-Scherrer-Hauses. Aufgrund
der Sanierung des Helmut-Dahrin-
ger-Hauses, hatten die Musiker in
diesem Jahr mit dem Oskar-Scherrer-
Haus ein neues Ziel und setzten so-
mit die mittlerweile über 20-jährige
Tradition der närrischen Musikprobe
fort. Zumal diese Veranstaltung in
dieser Form am Abend eine Premie-
re im Oskar-Scherrer-Haus war. Doch
der närrisch-geschmückte Speisesaal
war schon vor Auftrittsbeginn voll

besetzt. Die bekannten Faschingslie-
der luden die Heimbewohner zum
Schunkeln und Mitsingen ein. Diri-
gent Hans Bogner führte in humor-
voller Weise durch das Programm
und hatte einige Witze parat.

Am Ende des Programms dirigierte
der Heimleiter Peter Koch das „Bad-
nerlied“ (siehe Bild), was ein würdi-
ger Abschluss des stimmungsvollen
Abends war. Er bedankte sich für
die gelungene Premiere im Oskar-
Scherrer-Haus und lud die Musiker
anschließend zu einem kleinen Im-
biss ein.

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Langenbrand

Einladung zur nächsten
Wochentagswanderung
Zu unserer nächsten Wanderung am
Donnerstag, den 11. Februar 2016
treffen wir uns am Bahnhof Lan-
genbrand und fahren um 12.16 Uhr
nach Hilpertsau. Von dort über den
Kunstweg am Reichenbach nach Rei-
chental, dann über Schmietkreuz,
Schöllkopf, Weisenbacher Ebene
und Hailreben nach Weisenbach zur
Einkehr.

Die Wanderstrecke beträgt ca. 8 km
bei 220 Höhenmetern, die Gehzeit
ca. 3 Stunden.

Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke
werden empfohlen. Wanderführe-
rin: Ingrid Weiler, Tel. 07224 7120.
Die Fahrkarten werden besorgt.

Wir laden hierzu Mitglieder, Wan-
derfreunde und Gäste recht herzlich
ein.

Schwimmbadverein
Latschigbad Weisenbach

Mitgliederversammlung
Der Schwimmbadverein Latschigbad
Weisenbach e.V. lädt seine Mitglie-
der zur Mitgliederversammlung am
Samstag, 20. Februar 2016, 19:00
Uhr, im Naturfreundhaus Weisen-
bach, herzlich ein. Über eine zahl-
reiche Teilnahme würden wir uns
freuen.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Bericht
1. Vorstand

2. Bericht Schriftführer

3. Bericht Kassier

4. Entlastung Kassier durch
Kassenprüfer

5. Entlastung Vorstandschaft

6. Wahl des Wahlleiters

7. Neuwahlen

8. Terminvorschau, Ausblick

9. Sonstiges, Anfragen, Meinungen
etc.

VdK Ortsverband Murgtal

Jahreshauptversammlung und Winterfeier
Am 28. Februar 2016 findet um 16
Uhr im Gasthaus "Grüner Baum" in
Weisenbach unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung statt.

TOP: Diverse Berichte, Neuwahlen
der gesamten Vorstandschaft und
Ehrungen. Anträge sind bis Diens-
tag, 16.02.2016, an den Vorstand zu
richten.

Anschließend findet unsere gemein-
same Winterfeier statt. Alle Mit-
glieder und Angehörige vom Orts-
verband Murgtal sind hierzu recht
herzlich eingeladen.

Aus Organisationsgründen bitten
wir unbedingt um Anmeldungen bei
Frau Heck, Tel. 07225 76285, bis spä-
testens Sonntag, 21.2.2016
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Kirchliche Nachrichten St. Wendelin
Weisenbach und Maria Königin, Au
06. Februar bis 14. Februar 2016

Sonntag, 7. Februar
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstorbe-
nen der Gemeinde, für
Berta Großmann und
verstorbene Angehöri-
ge, für die Verstorbe-
nen der Familie Wörner
und Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 9. Februar
8.00 AU Rosenkranzgebet fällt aus

Mittwoch 10. Februar
8.30 WB Hl. Messe mit Aschen-

austeilung

Donnerstag, 11. Februar
18.30 WB Hl. Messe, für Agathe

und Josef Großmann
und verstorbene Ange-
hörige

Freitag, 12. Februar
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Samstag, 13. Februar
16.30 AU Beichtgelegenheit fällt

aus!!
18.30 AU Vorabendmesse zum

Sonntag

Sonntag, 14. Februar
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Ferienlager der
SE Forbach-Weisenbach

Für 9- bis16-Jährige vom 30.08. bis
08.09.2016 im Freizeithaus Holland-
heim in Au im Bregenzerwald.

Dort erwarten euch Ausflüge, Wan-
derungen, Spiele natürlich auch jede
Menge Freizeit und Spaß.

Bitte meldet euch bis zum 01. April
2016 im Pfarrbüro Weisenbach oder
Forbach an.

Weitere Infos :http://ministranten-
weisenbach.de/Anmeldung_2016.
pdf

Kath. Frauengemeinschaft
Weisenbach und Au

Frauenfrühstück
Am Mittwoch, den 24.02.2016 um
9.00 Uhr laden wir alle Frauen, auch
Nichtmitglieder; aufs Herzlichste zu
einem Frauenfrühstück ins Gemein-
dehaus ein. Schon traditionell wird
nicht nur gefrühstückt, wir konnten
einmal mehr Irene Karius gewinnen.

An diesem Vormittag wird die viel
gesprochene und gehörte Aussage
und Redewendung „Gott sei Dank“
im Mittelpunkt stehen.

Um besser planen zu können, ist eine
Anmeldung bis 23.02.2016 bei Heidi
Hörth Tel.: 5410 notwendig.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 07. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin M. Eger)
11.15 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 09. Februar
19.30 Uhr „Bibel-Teilen“ bei Familie
Brucker in Langenbrand, Ringstr. 19

Sonntag, 14. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin
Karius)

Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier?
Allgemeine Fragen zu Verhalten,
Pflege und Ernährung beantwortet
unsere Tierärztin Dr. Vegani unter
der E-Mail-Adresse tierarztfragen@
nussbaummedien.de. Ausgewählte
Fragen und Antworten finden Sie re-
gelmäßig in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern von Nussbaum
Medien Weil der Stadt, Rottweil und
Uhingen unter der Rubrik „Aus dem
Verlag”.Bitte beachten Sie, dass keine
Auskünfte zu akuten Erkrankungen
Ihres Tieres möglich sind. In diesem
Fall wenden Sie sich bitte an einen
Tierarzt in Ihrer Nähe.

Zahnsteinbildung
Unsere Katze Sissi hat ständig Prob-
leme mit Zahnstein. Wir lassen ihn
regelmäßig unter Narkose entfer-
nen, aber schon nach kurzer Zeit
ist er wieder da. Was ist eigentlich
Zahnstein? Was kann man tun, um
seine Bildung zu reduzieren?
Liebe Leserin,
Zahnstein entsteht aus Zahnbelag
durch die Einlagerung von Mineralsal-
zen. Unterschiedliche Faktoren beein-
flussen die Menge und die Geschwin-
digkeit der Zahnsteinbildung. Zum
einen wird eine gewisse Veranlagung
zur Zahnsteinbildung vererbt. Eben-
so spielen die Speichelmenge und
dessen Zusammensetzung, Mundat-
mung und pH-Wert der Maulhöhle
eine Rolle. Alles Faktoren, die kaum
beeinflussbar sind. Die effektivste
Möglichkeit der Zahnsteinreduzie-
rung besteht in der regelmäßigen
Entfernung des Zahnbelags, da die-
ser das Grundgerüst des Zahnsteins
darstellt. Zwar stehen spezielle
Zahnpasten für Hunde und Katzen
zur Verfügung, jedoch dulden nur
wenige Katzen das Zähneputzen.
Vielleicht lässt Sissi es wenigstens zu,
dass Sie ihre Zähne mit einem rau-
hen Lappen, den Sie um Ihren Fin-
ger wickeln, abreiben. Es sind auch
beim Tierarzt so genannte Kaustrips
erhältlich, die bei regelmäßiger Füt-
terung ebenfalls die Entstehung von
Zahnstein hemmen können.

Kirchliche Nachrichten Was sonst noch interessiert


